
Anregungen zur Vertiefung in den Kleingruppen 
1. Wir lesen Markus 3,31-35

❑ Was bewegt/erstaunt dich an diesem Text? 

❑ Was verstehst du nicht?

❑ Wo bist du herausgefordert?

2. Wo hast du erlebt, dass ’Familie’ dir in der Nachfolge Jesu im Weg stand?

3. Was macht dich persönlich zu einem „Bruder“ oder einer „Schwester“ 

Jesu?

4. Wo in deinem Leben kostet es dich etwas, Jesu Willen über menschliche

Erwartungen zu stellen?

5. Wie kann unsere Gemeinde noch mehr zu einer „geistlichen Familie“ 

werden?

6. Gibt es jemanden in deinem Umfeld, den du bewusst als

„Schwester/Bruder“ annehmen und stärken könntest?

7. Was nimmst du als Ermutigung oder Herausforderung aus diesem Text 

mit?

Bei Fragen oder Anregungen: Jochen Volker – 078 202 31 36

Ich bin in der Regel am Dienstag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr im 

Büro und gerne zum Gespräch bereit – auch sonst nach 

Absprache.

Mitteilungen (Für Ansagen bitte frühzeitig melden) 

So.   14.    19:00 Brighter Jugendgottesdienst

Di. 16. 18:00 Deutschkurs

Mi.    17.    20:00        Treffpunkt mit Gott

Do.   18.    19:00         GL Sitzung

Fr. 19. 19:00      YOUTH

Sa.   20.    08:30         Frauen-Wanderung

So.   21.    10:00 Brunch-Gottesdienst - Dankfest

Predigten anhören: www.vivakirche-grueningen.ch
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Markus 3

31 Seine Mutter und seine Brüder kamen zu dem Haus, in dem

Jesus lehrte. Sie blieben draußen stehen und schickten

jemand zu ihm, um ihn zu rufen. 32 Viele Menschen saßen

dicht gedrängt um Jesus herum, als ihm ausgerichtet wurde: 

»Deine Mutter und deine Brüder und Schwestern stehen

draußen und fragen nach dir.« 33 Da erwiderte Jesus: »Wer

ist meine Mutter? Wer sind meine Brüder?« 34 Dann sah er 

die an, die rings um ihn herum saßen, und sagte: »Diese

Leute hier sind meine Mutter und meine Brüder. 35 Wer den 

Willen Gottes tut, ist mein Bruder und meine Schwester und 

meine Mutter.«

Jesus neue Familie

Was bedeutet dir Familie?

Wie stand Jesus zu seiner Familie?

Gemeinde – eine neue Familie?


	Slide 1
	Slide 2

